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Bisher mußte man nicht nur Zeit und Geld investieren, sondern vor allem viel Bauschutt in Kauf nehmen, um 
eine alte, fest eingemauerte Badewanne gegen eine neue auszutauschen. Es g!bt jedoch Renovierungsmetho­
den, bei denen aus dem Badezimmer keine Baustelle wird: 1. das Heraussägen, ohne daß die angrenzenden 
Fliesen beschädigt werden, 2. die Beschichtung und 3. das Einsetzen einer neuen Wanne in die vorhandene 

METH0IIE 

Austausch 
ohne 
Fllesen­
schaden 
Ganz ohne Bruch ging ein Ba­
dewannenaustausch bislang 
nicht über die Bühne. Schwie­
rigstes Problem für Renovie­
rer: die passenden Ersatzflie­
sen zu beschaffen. Denn beim 
herkömmlichen Ausbau fest 
eingemauerter Badewannen 
mußten natürlich auch Flie­
sen an den Wänden mit her­
ausgeschlagen werden. 

All das bleibt einem erspart 
bei einem neuen Verfahren, 
das sich die Erfinder haben 
patentieren lassen. Ihr Sy­
stem: Sie schneiden die alte 
Badewanne mit einer Spezial­
säge aus der Umkleidung her­
aus, ohne daß die Fliesen be­
schädigt werden. Das gelingt 
bei gußeisernen ebenso wie 
bei Stahlbadewannen. Es gibt 
kaum Schmutz (nur eine 
Kehrschaufel voll),. die flie• 
sen an den Wänden und an 
der Umkleidung bleiben heil, 
und es kommt nur ein Hand• 
werker ins Haus. -

Der Festpreis beträgt rund 
_: ...,. Mark für eine weiß email­
lierte Stahlbadewanne nor­
maler Länge inklusive Ein­
bau. Anschluß und Verfu• 
gung. Die Ein- und Ausbau­
arbeiten dauern vier Stunden. 
Nach drei Tagen - solange
muß der Mörtel trocknen -
darf wieder gebadet werden. 

Tausch der 
Badewanne: 

Alle Fliesen 
bleiben heil 

Wer noch bis. vor kurzem eine 
alte, fest eingemauerte Bade­
wanne gegen eine neue auStau• 
sehen wollte, mußte nicht Zeit 
und Geld investieren, sondern 
vor allem auch . viel_ Bauschutt 
und Aiesenschäden 'in Ka,uf peh­
men.- Die Intact GmbH in. Düs­
seldorf hat sich ein Spezialver­
fahren patentieren· lassen;·, 'das 
Kosten;' Bauschutt und zusätzli­
che Handwerkerprobleme er­
soart. 

Mit· Hilfe der ausgeklügelten 
Methode wird die alte Wanne 
aus der Umkachelung· herausge­
trennt und durch eine neue, 
emaillierte Stahlwanne mit lang· 
jähriger Werksgarantie ersetzt ( 
jede handelsübliche Größe und 
Farbe steht zur Verfügung). Wie 
die Firma versichert, dauern alle 
Arbeiten nur einen halben Tag, 
und es gibt nicht mehr Schmutz, 
als auf einer Kehrschaufel paßt. 
Keine Kachel geht entzwei. 
Nach knapp zwei Tagen, wenn 
der Mörtel getrocknet ist, kann 
bereits wieder gebadet werden. 
Inzwischen - wird das Verfahren 
im ganzen Bundesgebiet ange• 
w�,ndet. Große Wohnungsbau­
gesellschaften, Hotels und das 
Bundesbauministerium waren 
dte·e,sten Kunden, 
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So wird die alte, stumpfe, zer­
lcratzte Wanne au1gewech1elt: 
Mit •lrHlr Spezlalsllge wird die 
alte Wanne herau1ge1chnltten, 
ohne daB die Fll••en besch/ldlgt 
werden. Das lclappt bei gußei­
sernen wie bei Stahlbad•wan-

nen. Die F/le••n an d•n Wllnd•n 
undder Umlcleldung bl•lben h•II. 

Außerdem lcommt nur ein 
Handwerlcer In• Hau,. Und •• 
gibt lcaum mehr Schmutz als •lne 
ICehr,chauf•I voll. Emeu•rung 
der Ab- und Oberlaufgamltur 
und Einbau d•r neuen Wanne 
dauert h/lchllem •lnen halben 
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